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Preisaufgabe an unsere Leserinnen

Wie würden Sie sich in dieser Situation verhalten

Zeichnen Sie Ihre Antwort in das leere Feld.

Wir veröffentlichen die besten Lösungen und setzen fiir die zehn besten je eine

Kiste EG LI SANA zu je 24 grossen Flaschen aus.

Einsendungs-Endtermin: 15. August.

Korrespondenzen über den Wettbewerb können nicht geführt werden.

tjjine Seiner ïoçjeëjettuncj fdjreibt über ben

gtnol ©rûfjf)obberês3)ouncj éotoê:

Ser grofje îrofj ber OJrafjfjobberêsSlns

bänger tarn leiber nie boju, bte bieten

blctu=n>cif',ctt gäfjnlein, bic fie mitgebracht,

ju entfalten, éingerotft jogen fic mit
ihnen toieber bon bannen."

Sie 3ürcher loaren bon jeher gelentige
Seute.

Ccin Sagblatt fdjreibt:
(inte Siêïuffion cntftcljt megen etneê

gretburgerë, ber tuegett ©teilen* bon

gudjsfallen ju 300 gr. 23ufje berurteüt
rourbe. Ser Sunbeêrat beantragt, biefe

um 100 gr., bie Segnabigitngsfomtittffiou
um bolle 250 gr. ju ermäßigen, ba eê

fich um cht fctjctblidbesl T\cx hanbelt. ®e*

gen biefe roeitgeljettbe ^rajië roeubet ftd;

©rönenfelber (@t. 14.) au§ tterfebüfe/

lertfchen tiriuäguitgett. Scr guri)* uütu-

jitbem ber Sanbrotrtfdjaft fehr."
Ob man anbere .St ontmiffionon nidjt aud)

ermäfjtgeu tonnte. SBer bat redjt, ift ber

guep fcrjäblictj ober mtfeßet)? Säfjt fid) bic

Ä'gnaöigunqsfiinumffiou Stauten tote fdjäb*
liehe«! Sier" gefallen?

6

Wie würclsn 8is sià in clisssr 8ituaric>n vertislken

^eiebnen 8ie Idre ààort in àas leere ?e1à.

^Vir verütkentlieben àie besten I^sun^en nnà setzen Liir àie 2ebn besten je eine

Xiste LKI^I -în ^'e 24 grossen k^Iaseben ans.

Ivorrssvoncisn^sri über «äsn VVertvewsi-v künnsri nicnt Astünir wsrclsn.

Eine Berner Tageszeitung schreibt über den

Final Gratzhoppers-Joung Boys:
Der große Trotz der Gratzhoppers-An-
hanger kam leider nie dazu, die vielen

blau-weißen Fähnlein, dic sie mitgebracht,

zu entfalten. Eingerollt zogen sie mit
ihnen wieder von danncn."

Die Zürcher waren von jeher gelenkige

Leute.

Ein Tagblatt schreibt:

Eine Diskussion entsteht wegen eines

Freiburgers, der wegen Stellens von

Fuchsfallen zu 300 Fr. Buße verurteilt
wurde. Der Bundesrat beantragt, diese

um 100 Fr., die Begnadiguugskommifsion
um volle 250 Fr. zn ermäßigen, da es

sich um ein schädliches Tier handelt. Gegen

diese weitgehende Praxis wendet sich

Grünenfeldcr (St. G., k.-k.) aus ticrschiitz-

lerischeu Erwägungen. Der Fuchs nütze

zudenl der Landwirtschaft sehr,"
Ob man andere Kommissioueu uichl auch

ermäßigen könnte. Wer hat recht, ist der

Fuchs schädlich oder nützlich? Läßt sich die

Begnadiguuqskomiuissiou Nameu lvie schädliches

Tier" gefallen?
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